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13. Antrag CDU - Bürgerbus für Grünberg VL-147/2023 
 

Herr Dr. Feldbusch erläutert den Antrag. Das Mobilitätsangebot für die Einwohnerschaft soll hiermit 
ergänzt werden, wobei das Land Hessen das Fahrzeug finanzieren würde und die Stadt Grünberg 
einen ehrenamtlichen Fahrer-Pool zur Verfügung stellen müsste. 
 
Herr Nikl gibt zu bedenken, dass nur die Ehrenamts-Variante vom Land gefördert werde. Er regt 
an, ergänzend zum Kleenen Grimmicher auch für die Stadtteile über die Finanzierung eines ge-
werbsmäßigen Busbetriebes nachzudenken. 
 
Herr Sann bittet darum, die unterschiedlichen Konzepte des Bürgerbusses und der Stadtbuslinie 
nicht miteinander zu vergleichen. Ein gewerbliche Buslinie für alle Stadtteile sei nicht finanzierbar. 
Herr Bürgermeister Schlosser verweist zudem auf die rechtlichen Beschränkungen für eine wirt-
schaftliche Betätigung der Kommune. Er sieht den vorliegenden Antrag zunächt nur als Prüfauf-
trag. 
 
Frau Dechert bittet in den Antrag auch das Thema "digitale Anmeldung" mit aufzunehmen, zieht 
diesen Änderungsantrag jedoch im weiteren Verlaufe der Diskussion wieder zurück. 
 
Frau Weitzel verweist auf die Beispiele Rabenau und Reiskirchen, wo die Anmeldung telefonisch 
erfolgt und das Angebot überwiegend durch Ältere genutzt wird. Sie regt daher an, für den Fall ei-
ner Umsetzung auch an eine für diesen potentiellen Nutzerkreis geeignete Information durch Flyer 
etc. zu denken. Sie sieht das Angebot als eine Bereicherung an. 
 
Frau Otto und Herr Ewert sprechen sich ebenfalls für den Antrag aus. 
 
Beschluss: 
1. Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob ein Fahrerpool aus ehrenamtlichen Fahrern für 
    den Betrieb eines bedarfsmäßig fahrenden Bürgerbuses gebildet werden kann.  
2. Der Magistrat wird beauftragt, das ausgearbeitete Konzept zum Bürgerbus nach Fertig- 
    stellung den Ausschüssen und der Stadtverordnetenversammlung erneut zur Beratung  
    und Beschlussfassung vorzulegen.   
 
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 
 




